
Warum wollen Sie Bezirksrätin werden?

Bezirksrätin ist ein schönes und interessantes Amt. Ich ar-
beite gerne nah an den Bedürfnissen der Menschen und 
mich reizt die Zusammenarbeit mit den Gemeinden. Zu-
dem kann ich meine Lebenserfahrung sowie meine Fach-
kompetenzen aus Beruf und Behördentätigkeit ideal ein-
bringen.

Was befähigt Sie für dieses Amt?

Als Juristin in der Bildungsdirektion habe ich grosse Er-
fahrung in der Rechtsprechung von Verwaltungsbehörden. 
Als langjährige Gemeinderätin in Winterthur und als Schul-
pflegerin ist mir die Seite der Gemeinden, die durch den 
Bezirksrat beaufsichtigt werden, sehr vertraut. Nicht zuletzt 
habe ich aufgrund meiner Lebenserfahrung als Familien-
frau auch eine Nähe zu den Bedürfnissen vieler Menschen, 
die sich an den Bezirksrat wenden.

 

Braucht es eine Frau im Bezirksrat?

Unbedingt! Behörden wie der Bezirksrat befassen sich mit 
ganz persönlichen Anliegen von Menschen oder Familien. 
Da ist es selbstverständlich, dass die Lebenswelten und 
Sichtweisen von Männern und von Frauen vertreten sein 
müssen. Zum Beispiel bei Anhörungen ist es für Frauen 
oft wichtig, dass sie nicht einem reinen Männergremium 
gegenüber stehen. Dies gilt natürlich auch umgekehrt!
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CHRISTA HONEGGER IN DEN BEZIRKSRAT

Steckbrief:

•	50 jährig

•	verheiratet, Mutter von drei 
Kindern (15/13/13)

•	wohnt in Winterthur

•	aufgewachsen in Tann-Rüti

•	Juristin, stv. Leiterin Rechts-
dienst in der Bildungsdirektion 
Kt. Zürich

•	1994-2002 Gemeinderätin 
in Winterthur

•	2001/02 Gemeinderats- 
präsidentin

•	2002-2006 Mitglied der 
Kreisschulpflege Winterthur-
Veltheim (Vizepräsidentin)
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«Christa Honegger in den Bezirksrat» unterstützt von BDP, CVP, EVP, FDP, GLP, Grüne, Piratenpartei, SD, SVP 


